
188 Buchbesprechungen
Hinweise und das Stichwort „Abendmahl“ elf Hinweise. Die Stichwörter,Confessio Augustana, Interim, Herrnhuter Brudergemeinde sınd

last not least 1mM Umkreis der anderen ebenfalls gut vertreten.
Alles 1n allem eın dankenswertes Instrumentarium, das WI1IEe eın Schlüsselden Zugang den bisherigen Veröffentlichungen des ereins für wurttember-

gische Kirchengeschichte leicht un praktisch aufzuschließen Crmas.
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Aus dem Vorwort des Herausgebers chwebel „Der vorliegende eıit-taden soll 1m Verein mıiıt den VO  - anderen Ländern KEuropas erarbeiteten Füh
Ferxn durch dıe europailischen Quellen ZUur Geschichte Lateinamerikas ıne Gabe
uUNSCTECS alten Kontinents die Jungen Nationen Lateinamerikas se1IN. SeineEntstehung verdankt dem 1mM Jahre 1958 gefaßten Beschluß des ConseilInternational des Archives 1n Paris, dıe 1n den europaischen Archivenund Bibliotheken ruhenden Quellen ZUrT Geschichte der außereuropäischenStaaten, insbesondere der Entwicklungsländer, inventarisieren un: durch Ver-öffentlichung der Reihen ‚Guides des SOUTCES de l‘histoire des natıons' derinternationalen Geschichtsforschung zuganglıch machen lassen. Zuerst rich-tete sıch das Augenmerk auf Lateinamerika, dessen Geschichte durch CUTO-paische Quellen sehr reich dokumentiert ist Das Unternehmen erfreute sıch
VON vornherein der ıdeellen un materiellen Förderung durch die UNESCOun der Mitarbeit der beteiligten europaischen Länder.“

Unter großen Schwierigkeiten, 1m Gegensatz anderen europaıschen Län-dern  yn konnte der vorlıegende and Aaus der Bundesrepublik Deutschland,dem die Vorarbeiten bereits 1962 angelaufen N, Jetzt publiziert werden.Leider sınd TOLZ aller Mühen nıcht alle deutschen Archivalien ertaßt worden,einerseits Aaus mangelnder Hilfe kommunaler un prıvater Archive, anderer-seıits durch polıtische Umstände veranlaßt.
Für jeden jedo der sıch mıiıt der Geschichte Südamerikas bzw. einzelnerStaaten dieses Kontinents befassen hat, mıiıt Kirchen- und Wirtschaftsge-schichte, mıiıt einzelnen Persönlichkeiten aus allen BereicheN, miıt Handel undGewerbe, mıt Familienforschung (Auswanderungen!) un kulturellen Bezie-hungen jeglicher Art eic bleibt die Benutzung dieses Repertoriums UuNUM-ganglıch, welches sıch VOT allem neben der angebotenen Fülle des Materialsdurch Übersichtlichkeit des Aufbaus auszeıchnet.
Die angeführten Archive sınd nach Bundesländern geordnet; die Staats-archive stehen der Spitze, folgen nıchtstaatliche Archive jeglicher FormsSoOWw1e Bibliotheken und andere Institute.
Ein sorgfältiges, ausführliches Register erleichtert die Auffindung VonQuellen und die Benutzung des Bandes ungemeın, der In sıch iıne es Inallem sehr würdigende Fleißarbeit darstellt.
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